
DerWind: UnserWegbegleiter und Impulsgeber - Unterwegs auf dem  

 

 

Mit viel Sonne und wenigWind sollte unsere Reise auf der dritten Etappe desCamino Incluso
von Winterkasten nach Hammelbach losgehen. Wir sind sieben Studentinnen der
Religionspädagogik der PH Heidelberg und unsere Dozentin Frau Dr. Oberle. Im Gepäck die
Wegewartekiste und die von uns entworfenen Impulskarten to go für vier Stempelkästen. 

Bei dem Pilgerweg „Camino Incluso“ handelt es sich um einen 84km langen Pilgerweg quer
durch den Odenwald, orientiert am weltberühmten Jakobsweg. Das Wegzeichen ist der „gelbe
Pilgersack“. Erstellt wurde der mittlerweile preisgekrönte und stark frequentierte Weg von
Schüler:innen des SBBZ Neckar Gemünd unter der Leitung ihrer Lehrerin Claudia Hanko. Seit
Oktober 2021 ist das Fach Katholische Theologie der PH Heidelberg Kooperationspartner.
Verantwortlich zeichnet Frau Dr. Regine Oberle. 

Der „Camino Incluso“ startet in Bensheim-Auerbach und hat die Stadt Heidelberg am Neckar
als Ziel. Wer sich für den regionalen „Pilgerweg für alle“ interessiert, kann die detaillierte
Beschreibung auf der Homepage unter https://caminoincluso.de einsehen. 

Das Besondere an diesem inklusiven Pilgerweg ist, dass er für Menschen mit unterschiedlichen
körperlichen Voraussetzungen gestaltet ist. Im Vordergrund steht das Sammeln spiritueller
Erfahrungen und das Zur-Ruhe-Kommen beim Unterwegssein in der Natur. 

Und so machten auch wir uns vom 10.-11. Juli 2023 auf denWeg. Am Treffpunkt in Lindenfels
angekommen, ging es gleich zu Beginn steil bergauf.Wir wunderten uns zunächst nicht, bis wir
die Bismarckwarte erreichten und uns klar wurde: Wir sind in die falsche Richtung gelaufen.  

Nach dem Motto „Der Weg ist das Ziel“ entschieden wir auch diese Teiletappe nach
Winterkasten zu laufen und dabei denWeg zu warten.Als ausgewieseneWegewartinnen haben
wir alte Wegzeichen ausgebessert und wieder sichtbar gemacht, teilweise durch das Erneuern
des Zeichens an Bäumen, das Freischneiden von Beschilderungen oder das Aufkleben von
Stickern. Am Ende unserer Tagestour kamen wir müde und geschwitzt, aber gut gelaunt und
zufrieden in unserem Übernachtungsquartier im Tromm-Naturfreundehaus an. Hier verlebten
wir noch einen schönen Abend bei anregenden Gesprächen und Unterhaltung. Am nächsten
Morgen ging es dann zurück nach Heidelberg. 

Der erfrischende Wind ist Motto der Etappe 3 und unserer Impulskarten.  
Sie stellen eine Wegbegleitung dar: Pilger*innen können diese mitnehmen, sich einen schönen
Platz suchen und sich von der Karte inspirieren lassen.  

Bereits im Sommersemester 2022 hat eine weitere Studierendengruppe für einen Abschnitt der
Etappe 4 ein „Geocaching für alle“ zum Thema „Dem Himmel so nah und nah am Wasser“
installiert, welches sich großen Zuspruchs erfreut. Neue Projekte sind in Planung. 

Wir laden alle Pilger*innen zu diesen meditativen Impulsen und spielerischen Aktivitäten auf
dem Weg ein.  

Buén Camino!


